
Liebe Eltern, Sie halten die dritte elektronische Schollenholz Post in 
den Händen. Darin berichten wir von Besonderem und Erlebnissen, 
welche unseren schulischen Alltag geprägt haben. 

Folgende Informationen vom Schulpräsidenten zu aktuellen The-
men finden Sie auf der Hauptseite der Homepage der Schulen Frau-
enfeld (www.schulen-frauenfeld.ch): 

• Rund um Corona, Informationen und Schutzmassnahmen 

• Resultate der Gesamterneuerungswahlen der Schulbehörden 
vom 7. März 2021 

• Benutzung von Turn- und Sporthallen sowie weiteren Schul-
räumlichkeiten ab dem 1. März 2021 

• Informationen zum Übertritt Primarschule – Sekundarschule 

Freundliche Grüsse, bleiben Sie gesund und viel Spass beim Lesen 

Ihr Schollenholz-Team 

  

Schollenholz Post Ausgabe 
22. März 2020 

In der Reihenfolge 
von oben nach unten 
finden Sie Beiträge, 
welche unser Schul-

leben vom Kinder-
garten bis in die 6. 

Klasse der Reihe 
nach veranschauli-

chen. 
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Grusswort unserer Schulleitung 
Liebe Eltern 

Es ist Frühling und wieder Zeit für eine Ausgabe der Schollenholz Post. Es wird für mich die 
letzte sein, im Sommer gehe ich in Pension und übergebe die Leitung der Schule einer Nach-
folgerin oder einem Nachfolger. Ich bedanke mich herzlich für die angenehme Zusammenarbeit 
mit Ihnen liebe Eltern, insbesondere auch im schwierigen vergangenen Jahr mit C-19. Das Virus 
hat Sie als Eltern, aber auch uns als Schule stark gefordert. Hoffen wir, dass wir virenfreieren 
Zeiten entgegenblicken dürfen und uns wieder freier bewegen können! 

 

Unser neues Schulhaus wächst. Die Handwerker und Handwerkerinnen sind von  

Sonnenaufgang bis -untergang am Innenausbau im Neubau an der Arbeit. Auch die Turnhallen-
sanierung schreitet zügig voran. So wie es im Moment aussieht, können wir bereits vor den 
Herbstferien den Neubau beziehen. Ende Oktober sollten die Turnhallen in neuem Glanz er-
strahlen. Die Bauetappe 2 beginnt in den Herbstferien mit der Sanierung des Werktraktes, der 
Hauswartswohnung und dem heutigen Schulhaus. Ins heutige Schulhaus kommen drei Kinder-
gärten, eine grosszügige Bibliothek und ein Tagesschulangebot mit Mittagstisch und ausser-
schulischer Betreuung. Der Kindergarten im Kurzdorf, der heute für uns als Entlastungskinder-
garten fungiert und die beiden Kindergärten Schollenholz I+II werden künftig im alten Schul-
haus sein. Der Doppelkindergarten Chinesenbrüggli bleibt bestehen. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen der Beiträge! 

Elisabeth Wiget, Schulleitung 
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Einblicke in ein Klassenzimmer…  … in die Aula 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

…und ins Lehrer-/Lehrerinnenzimmer 
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Hier noch der Blick vom Waldrand aus in Richtung neues Schulhaus.  
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Beitrag aus den Kindergärten 
Beitrag aus den Kindergärten 
Turnen ohne Turnhalle 

Etwas traurig haben wir Kindergartenkinder zur Kenntnis genommen, dass wir unsere geliebte 
Turnhalle für längere Zeit nicht benutzen dürfen. Der riesengrosse leere Raum war jeweils ein 
Highlight in der Kindergartenwoche. 

Jetzt hiess es für uns Kindergärtnerinnen Alternativen zu suchen. Im Januar vergnügten wir uns 
oft im Schnee. 

Nun verbringen wir die Turnzeit im Wald oder auf verschiedenen Spielplätzen in unserer Um-
gebung. Manchmal bauen wir unseren Kindergarten zur Mini-Turnhalle um oder nutzen unseren 
Garten, um Spiele zu machen. 

Einige von uns kommen sogar in den Genuss der Eishalle und lernen so das Schlittschuhlaufen 
kennen. 

Auch wenn die Alternativen Spass machen, freuen wir uns, wenn wir die frisch renovierte Turn-
halle wieder benutzen dürfen. 

Die Kinder aus den Kindergärten Schollenholz 1+2 und Chinesenbrüggli 1+2 
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Beiträge der 1. und 2. Klassen 
Klasse von Barbara Schlauri 
Verfasst von Joan Istrice und Pia Blum 

Stell dir vor, dass man die Schulen wegen Corona noch einmal schliessen würde. Das findet 
niemand aus unserer Klasse gut! Deshalb haben wir mal darüber nachgedacht, warum wir denn 
so gerne in die Schule gehen. 

Ich gehe gerne in die Schule, weil… 

- …ich jeden Tag meine Freunde sehen kann. 
- …ich da etwas lernen kann. 
- …wir spielen können. 
- …ich auch neue Freunde finde. 
- …das Turnen jetzt manchmal sogar im Wald stattfindet. 
- …ich dort so gerne rechne! 
- …ich dort Deutsch lerne. 
- …die Pausen für mich toll sind. 
- …wir zwei tolle Lehrerinnen haben. 
- …wir im Werken coole Sachen herstellen. 
- …wir ins Schwimmbad gehen. 
- …wir manchmal einen Film schauen dürfen und lustige Geschichten hören. 
- …es in der Bibliothek so tolle Bücher hat. 
- …der Schnitzelweg super ist, man kann darauf Runden rennen. 
- …wir in der Garderobe manchmal Spasskämpfli machen. 
- …es bei Frau Biasco so schön ist. 
- …wir das Schreiben lernen. 
- …wir Lieder singen mit der Gitarre. 
- …unsere Lehrerin so schön singen kann. 
- …unsere Lehrerin so spannend Geschichten erzählen kann. 
- …wir interessante Themen haben. 
- …wir im Zeichnen Kunstwerke herstellen. 
- …wir im Singen wunderschöne Lieder kennen lernen. 
- …ich gerne früh aufstehe und ich dann losmarschieren kann. 
- …die Bewegungspausen lässig sind. 
- …wir schon bald in die Turnfabrik gehen dürfen! 
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Klasse von Tanja Gall 
Trotz Corona… 
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Beitrag aus der 3. und 4. Klasse 

Klasse von Regula Bigler 
 

 

  Das kleine CoronavirusDas kleine Coronavirus

Lena Frei

Es war einmal ein kleines Coronavirus. Es war ganz 
alleine. Es wurde von seiner Herde ausgeschlossen, 
weil es niemand anstecken wollte.

Jetzt wandert es einsam herum.
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Hallo!Hallo!

Da sieht es ein Nest und nistet sich ein. Plötzlich hört es ein komisches 
Geräusch. Es hat Angst. Es folgt dem Geräusch, und sieht noch ein 
Coronavirus. Es hat sich verlaufen. Da fängt es auch noch an zu 
regnen. Oh nein! Sie laufen gemeinsam zurück zum Nest.

Am nächsten Morgen suchen die beiden Viren einen warmen Unterschlupf. Da kommen sie zu 
einem Menschenhaus und beobachten die Menschen. Sie warten bis die Menschen in die 
Stadt gehen.

tschüüs!tschüüs!
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Sie gehen ins Haus und suchen nach Verstecken.

Da hören sie ein Rumpeln.  Da kommen die beiden 
Menschen zurück von der Stadt. Die beiden Viren 
erschrecken. Da kommt auch schon ein Mensch 
angelaufen. ,,Iiiiiiee!'', sagt einer der beiden. Die Coronas 
rennen schnell weg, hüpfen aus dem Fenster und fliehen 
in den Wald.
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Im Wald angekommen, sehen sie eine schlaue Eule. "Hallo, 
Eule!", sagen sie. Die Eule setzt sich neben sie auf einen Ast. Die 
Viren berichten der Eule von ihrer Winterverstecksuche. "Ah", 
sagt sie, "dort hinten hat es einen Laubhaufen."

Da sehen sie den Igelhaufen. Doch es dauert nicht lange da kommt au
schon der wütende Igel. "Was habt ihr in meinem Igelhaufen zu 
suchen?" , sagt er vorwurfsvoll. Sie erklären ihm alles . "Ihr seid auch 
noch Viren?", ruft der Igel entsetzt. Da wirft sie der Igel raus.
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ImpfstoffImpfstoff  
gefunden!!!gefunden!!!

Die beiden Coronaviren
gehen in die Stadt. Da
sehen sie ein hübsches
Mädchen. "Hallo", sagt es,
"ich bin Lisa und ich war
gerade beim Impfer. Ich
würde euch gerne
aufnehmen." Die Viren
freuen sich riesig darüber.
Also gehen sie zu Lisa ins
Haus.

Bei Lisa haben sie einen guten Platz gefunden.Bei Lisa haben sie einen guten Platz gefunden.
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Das Buch ist im Book Creator erstellt worden. 
Die Bilder sind von Pixaby.

Februar 2021
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Beiträge der 5. und 6. Klassen 
Klasse von Lara La Macchia 
Poster der 6. Klässler zum Thema «Les régions de la France» 
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Klasse von Carina und Silvia Forrer 
Schweizer Geografie 

Was machen wir in NMG? Wir haben verschiedene Posten, die wir selbständig ausführen 
müssen. Wir lernen viel Neues. Die Lehrerinnen helfen, wenn es nötig ist. Die Hefte wer-
den (von uns) mit eigener Fantasie gestaltet. Viel Spass beim Anschauen! ;) 

 



32 

 



33 

 



34 

 



35 

 



36 

 



37 

 

 



38 

  



39 

Klasse von Ingemar Fust 
Eislaufen mit der Schule 

Trotz Corona durften wir mit unserer 
Klasse in die Eishalle. Wir hatten fast drei 
Lektionen lang die ganze Eishalle. Die 
Hälfte der Klasse machte Eiskunstlaufen 
und die andere Hälfte spielte Eishockey. 
Auf dem oberen Bild sehen wir zwei 
Mannschaften um den Puck kämpfen. 

Auf dem unteren Bild sieht man einen 
Schüler der Klasse, der gerade auf das Tor 
zugeht und versucht, einen Treffer zu er-
zielen. Die Person im Tor ist eine profes-
sionelle Eishockey-Torwartin. Sie spielt 
im Verein von Tägerwilen. 

Natürlich gibt es im Eishockey auch Re-
geln, wir erklären diese hier kurz: 

In jedem Team hat es sechs Spieler. Ein 
Spiel dauert 60 Minuten. 

Strafen dauern 2-5 Minuten. Der Stock 
darf nicht über die Schulterhöhe gehoben werden, sonst gilt das als Hochstock. 

Fouls sind folgende: Bandencheck, Behinderung, Check von Hinten, Check gegen Kopf oder 
Nackenbereich, Ellbogencheck, Haken, Halten, Halten des Stocks, Hoher Stock, Kopfstoss, 
Schiedsrichterkritik, Stock-Check, übertriebene Härte, unerlaubter Körperangriff, unsportliches 
Verhalten und zu viele Spieler auf dem Eis. 

Weltall 

Unser neues Thema in NMG ist das Weltall. Wir sind schon zu Fuss den Frauenfelder Plane-
tenweg gegangen und haben dabei mit Schritten die Distanzen der einzelnen Planeten zueinan-
der gezählt. Insgesamt kamen wir dabei auf 9046 Schritte. 

 
Später haben wir in kleinen Gruppen Poster mit all den Dingen gemalt, die wir uns im Weltall 
vorstellen. Diese Poster haben wir vor der ganzen Klasse präsentiert. 1 Woche später haben wir 
Ballone entsprechend der Dimensionen der Planeten in verschiedenen Grössen gekauft und auf-
geblasen. Am nächsten Tag haben wir Kleister angerührt, Papier in Stückchen gerissen und 
damit die verschiedenen Himmelskörper nachgebaut. 
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Später bemalen wir die Kugeln aus Kleister so, wie sie auf den Bildern aus dem Weltall in 
Wirklichkeit aussehen. Als letztes fahren wir mit der ganzen Klasse in den Baumarkt und wer-
den dort Haken, Schrauben, Dübel und weiteres Material besorgen, damit wir die Ballone auf-
hängen können. So werden wir unser eigenes Sonnensystem im Schulhaus haben! 

Wir haben viel Spass an diesem Thema und finden es cool. 
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Beitrag aus dem Textilen und Technischen Gestalten 
Fasnacht im Textilen Gestalten 
Unterricht bei Anja Raas 

Trotz Corona liessen wir auch dieses Jahr ein bisschen Fasnacht in unser TG-Zimmer; corona-
konform, versteht sich. 

So schminkten sich meine SuS dieses Jahr nicht gegenseitig die Gesichter, sondern ihre Hand 
oder den Arm. Kreativität war gefragt! Meine TTG-Klassen von der 2. bis zur 6. Klasse lies-
sen ihrer Fantasie freien Lauf oder malten nach einer Vorlage. So entstanden Tiere, Fabelwe-
sen, kleine Monster, Landschaften oder filigrane Verzierungen. Und das war gar nicht so ein-
fach, denn die Haut lebt, bewegt sich, ist kitzelig… Da malt es sich ganz anders als auf Papier. 
Die Schülerinnen und Schüler entpuppten sich als wahre Body-Art-Künstler! Alle hatten 
Spass und coole Ideen. Herzlichen Dank für euren tollen Einsatz! 
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Primarschulgemeinde Frauenfeld 

Schulanlage Schollenholz 

Fliederstrasse10 

8500 Frauenfeld                  Rückmeldungen gerne an schollenholz.leitung@schulen-frauenfeld.ch 


